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tr machen darauf aufmerk- 
sam, daß Niemand auto- 

rtslrt ist, Geschäfte sür den 
»Staats-Anzetger und Herold« zu 
thun, als richtig bevollmächtigte 
USMW oder Angestellte in un- 
serem Geschäft. Irgend Jemand, 
der« Geld für uns anders bezahlt 
als durch Postanweisuug oder 

Bankwechsel, direkt an uns selbst 
oder in der Ossice, thut dies aus 
sein eigenes Risiko. Ja unserer 
Otsice ist jeder Angestellte berech- 
tigt Gelder anzunehmen, und aug- 
wärtg thut man am besten, sich für 
den einzuschickenden Betrag eine 
»Money Order« zu tausen, die 
nur wenige Centg kostet. 

Achtunggvoll 
Der Herausgeber- 

Aus dem Staate. 
. Jn Oniaha wurden in letzter Wo- 

che ungezählte Cindruchs- und andere 
Diebstähle verübt. 

« Letzte Woche wurde zu West Point 
die Anton Psota Form, bestehend aus 
200 Ackern guten Bottomlandes sür 
8100 per Acker verkauft. 

« Die Gegend von Omaha wurde 
Montag Abend von einem starken Ge- 
witter heimgesucht und fiel etwa 2 Zoll 
Ne en, auch hagel. Das Wetter ging 
au über den größten Theil von Iowa. 

Man kann sehr leicht an einem Ansall 
von Niiaenschmergen leiden, man kann 
aber eden so leicht davon besreit werden. 
Kein Deilmittel hat je rascher und siche- 
rer kurirt als St. Jakobs Oel; es macht 
die Muskeln geschmeidig. 

· In Ece von Ister und harney 
Siruße in Omaha ereignete stch Samstag 
Abend e«« ·e Kollision zwischen zwei Stra- 
ßendahiswagen und wurden mehrere Per- 
sonen verleht, jedoch Niemand gesährlich. 
Der am schlimmsten Verletzte war star 
Larson, ein Clerk von Hunde-US Ge- 
schöits 

« Wer genaue Auskunft über irgend 
ein Stück Land oder sonstiges Grund- 
eigenthum in Nebraska, Kansas, Mis- 
souri, Oklahoma, Colorado oder den 
Dasvtas wünscht, der wende sich — in 
Deutsch oder Englisch — an 

E r n st K iih l, 
Beatrice, Neb. 

« Zu Fremont wurde am Dienstag 
J. Li. Doerr mn 850 nnd Kosten ge- 
strast, weil er am Sonntag Vier ver- 

kaustr. Er ist Eigenthümer des Schenk- 
lokals im New York Hotel und als am 

Sonntag der Polizeiches Dvugherty 
durch das Votel in den Saivon tarn, 
sand er vier Mann Bier trinken- 

In einem Wassertiimpel in der Nähe 
des Wasserbehältero an der Station 
Bordeaur, eben östlich von Chadron, 
wurde ein Mann ertrunken vorgesunden. 
Man nimmt an, daß es M. J. Daley 
von Sandusky, O» war. Streckenvors 
mann Coryall sand ihn zuerst. Man 
kam zu dem Eesund, daß der Todte- 
Selbstmord begangen habe, da sein Rock 
und at am Rande des Tümpelo ordent-" 
lich h ngelegt waren und war das Was-; 
ser nur ein Paar Fuß ties, so daß man 

schwerlich einen Unsall annehmen konnte. 
· Der im iiidiichen Theil von Piattss 

month allein wahnende ältiiche Frant 
Mauer fe. wurde am Sonntag früh von 

feinem Sohne, der kam um eine Schrot- 
fiinte zu holen, todt auf dem Plan lie- 
gend gefunden. Et- iag bei einem Doti- 
haufen, etwa vierzig Fuß vom Hause 
entfernt und waren keine Spuren irgend- 
welcher Gewaltthat amicöcpet bemerkbar, 
weshalb man einen natürlichen Tod an- 

nimmt. Der Todte hatte augenschein- 
lich schon ieit Freitag Abend dort gele- 
gen. Mauer war Böhme von Geburt 
und seit vieien Jahren bei der Bueiings 
tan angestellt. Bat einigen Jahren war 

ee bei der Erpiosian einer Leim-niste- 
bie das dortige Rannvhauie demaiikte, 
fchnter vekiest worden« 

sites z- befürchtet-. 
Die Ita efchiidlichee Oubstanzen in Me- 

dizinem d e hie Gemütes io erregt hat« macht 
aui die welche Chainbeelsins Souzh Jteeniedy 

ehren-check keinen Eindruck. Mutter dran-; sen ne t zuziigeem das Mittel ihren Kin ! 
dein na wie vor einztt eben, da es abiotuti 
ni is i ådiiches ettth li. Es ist nicht nut- 

per ekt hakt-ital iiit kleine Kinder-, sondern( 
van großem Wette uni- Vetdiensi. Sein ui 
der ganzen Welt guter Un ais haften-, Ek- 
tattun - »Win- ttt paztvetdienn weil Zu est set I« 

»M. Dust-in i 

« Zu St. Charles wird am Sonntag 
den 22. Okt. die neue Wunsch-katholi- 
sche Kirche eingeweiht werden. 

Kopfweh sindet seine Ursache in einem 
verdorbenen Magen undswird schnell und 
sicher durch den Gebrauch von Chambm 
lain’ö Magen- und Lebertäselchen beset- 
tigt. Zum Verkauf bei A. W. Buch- 
heit. 

« Gouverneur Mickeh hat den unter 
Anklage des Mart-es zu 20 Jahren 
Zuchthaus verurtheilten Chas Nussell 
oon Don-es County begnadigt. Russell 
war schuldig besunden worden, in 1900 
Alex Staudenmayer ermordet zu haben. 

« Der Restauratenr William Trun- 
ble von Miisord wurde als Trunkenbold 
dem Jerenasyi zu Lincoln überwiesen. 
Dies ist der zweite Fall oon Seward 
County unter dem neuen Tritnksuchtgesetz, 
nach welche-n solche Kranke nach dem Asyl 
gebracht werden. 

« Zu Dakota City oerunglückte ein 
Mann namens Johnson, als er einen 
Zug besteigen wollte, der schon in der 
Fahrt begriffen war. Er fiel und kam 
mit einem Fuß aus das Geleise, so daß 
das Glied abgesahren wurde. Der Zug 
wurde angehalten und der Verunglückte 
nach einem Hospital in Siour City ge-; 
bracht. s 

« Der frühere Saloonwirth Carl W- 
Strampher von Drleans ist schon wieder 
arretirt worden unter der Anklage, gei- 
stige Getränke gehalten zu haben zwecks 
ungeseVlichen Verkaufs. Eine Quanti- 
tiit Whidky wurde beschlagnahmt und er 

unter 8500 Bürgschast dem Distriktge- 
richt überwiesen. Er war bereits oor 

ea. 2 Monaten arretirt worden und 
stand deshalb unter Bonds. 

« Unsere Beatrieer Freunde kbnnen 
seht schon eine Abbildung ihres neuen 

B. di M. Bahnhosgebäudes in Augen- 
schein nehmen, nachdem ihnen seit Jahren 
das Gebäude versprochen ist. Na, nun 

die Zeichnung schon da ist, wird’s gewiß 
auch bald ein Gebäude geben. Dasselbe 
soll US Fuß lang werden und etwa 

.060,000 kosten. Es wird ein hübsches 
und zweckmäßiges Gebäude geben. 

· Ein non Brandstiftern angelegtes 
Feuer zerstörte zu Glenville mehrere Ge- 
bäude, nämlich die Apotheke von Dr. 
Baily, Wohnung und Barbirstube von 

Eimer Frey und den Fleischladen non 

August Heil. Jm lebten Frühjahr war 

schon einmal Dr. Bailey’g Laden in 
Brand gesehn doch wurde daH Feuer da- 
mals getöscht, ehe es viel Schaden an- 

,richtete. 
) . Als am Sonntag Abend Walter 
sPentiross von Aurora mit drei Gefähr- 
iten von einem Jagdauetflug auf dem 
Heimweg war, verunglückte er, indem er 

rine sallende Schrotflinte griff und ge- 
rade als er seine Hand über dem Lauf 
hatte, ging das Gewehr los und verlor 
er den größten Theil der linken Hand 
durch den ;Zchuß. Man fuhr schleu- 
nigst nach der Stadt, um dem Verun- 
gliickten ärztliche Hülfe angedeihen zu 
lassen. 

« Eine Gesellschaft oon zwölf Far- 
rnern bei Gresham, die sich die »Mut- 
dian Threshing Company nennt, verlor 
am Sonntag Abend auf unerklärliche 

.Weise ihre DrescheriEinrichtung durch 
Feuer. Die Moschinerie war am Frei- 
tag zuletzt gebraucht, seitdem war kein 
Feuer dabei und nach dem letzten Ge- 

brauch regnete es bekanntlich in der 
Nacht und Samstag, so daß unmöglich 
jSonntag noch Feuer da sein konnte, 
außer ei wurde absichtlich angelegt. 
Der Verlust ist theilweise oersiichert. 

« Am 98. Oktober findet zu Nebraskar 
City die Enthüllung des J. Sterling 
Morton Vaumpstanzungstag Monu- 
ments statt. Die Feier wird eine groß- 
ortige und eindrucksvolle werden. Ex- 
Präsident Cleoelond, Hr. Richard Olney 
und andere hervorragende Persönlichkei- 
ten werden daran theilnehmen. Das 
Monument sowie die Umgebung nebst 
Landschastågärtnerei sind völlig fertig 
und wird es ein wichtiges Ereigniß in 
der Geschichte unseres Staates sein. Die 
Eisenbahnen haben reduzirte Roten nn- 

geseht und eine Anzahl Ercursionsgiige 
werden tausen, 

Istaftosieett und under-demuts- 
te dieses-e u . 

Echtes Jahr botte ich einen sehr hef- 
tigen Aniall von Unoerdaulichteit. Jch 
konnte des Nachts nicht schlosen und siir 
drei Stunden iitt ich nach jeder Mahl- 
zeit qualoolle Schmerzen. Ich war über 
drei Monate nus diese Weise geplagt, als 

,ich Chamberloin’s Magens und Lebertäs 
Fielchen gebrauchte, die mir sofortige 
hiiiie gewährten,« sagt Lohn Diron, 
Tullamore, Ontarto« Eannda. Zum 
Verkaus bei A. W. Vutbbeih 

« Der in Fremont wegen Betrieb 
einer Spieihölle angeklagte E. D. Percy 
wurde schuldig befunden und um 8100 
und Kosten bestraft, welche letzteren sich 
aus etwa 840 belaufen. Pekcy will ap- 
pelliten. 

« Zu Geneva verunglückten zwei 
Frauen, Frau E. L. Mekcer und ihre 
Mutter, Frau O. H. Hakvey, indem sie 

sbeim Fahr-en in einem Buggy bei einer 
;D1«ehung umwarfen nnd wurden Beide 
svetletzh doch nicht gefährlich. 
i « Die »Bankers Union« soll nun 

Iwieder neue Lizens erhalten, vorausge- 
setzt, daß Präsident Spinney die Sum- 
me von O—t,453 im Sterbesond deponirt, 
am was derselbe ,,kurz« ist und daß in 
Zukunft die Kasse der Gesellschaft richtig 
verwaltet wird. 

«- Jn Freniont wurde der Arbeiter N. 
T. Nelson, der mitbeschästigt war, ein 
Gebäude von dein Great Northern We- 
gerechtfortzubringen, schwer verletzt. Er 
war unter dem Gebäude und plaziite ein 
Seil, als die Maschinerie in Gang ge- 
setzt wurde, das Seil sein Bein erfaßte 
und brach der Knochen- 

« Bei Holdrege wurde am Montag 
Mittag der Streckenarbeiter N. H. Reck- 
vall von dem Zuge No· I getroffen und 
getödtet. Er hatte auf einein Eisenbahn- 
Bicyele die Strecke revidirt und als der 
Zug karn, stieg er ab und war dabei, 
feine Maschine vom Geleife zu bringen, 
als der Zug ihn traf. Er wurde sofort 
getödtet, indem sein Kopf zerschmettert 
wurde. Er hinterläßt Frau und vier 
erwachsene Kinder. » 

O Jn Omaha mußte ein großer Theil 
der Polizeimacht entlassen werden« da 
das vorhandene Geld nicht ausreicht, 
um alle Leute für den Rest des Jahres 
zu bezahlen und unter dem neuen Frei- 
brief der Stadt kein anderer Weg offen 
bleibt, indem es unmöglich ist, unter 
dem bestehenden Gefeh auf andere Fonds 
zu ziehen oder Warrants für fpätere Be- 
zahlung auszustellen.· Das Poli eide- 
partenient ist infolgedessen vollsi ndig 
verkrüppelt. 

« Einen fchrecklichen Tod erlitt der 
kleine Knabe von Win. A. Klaßen und 
Frau auf deren Form etwa drei Meilen 
von Florenee. Die Mutter war beim 
Waschen und hatte einen Zuber mit hei- 
ßem Wasser, als der kleine Bengel, etwa 
l Jahr und 5 Monate alt, den Zapfen 
aus dem Wasserbehälter zog und strömte 
dag siedende Wasser dein Jungen über 
Kopf und Schultern, wodurch er so ver- 

brüht wurde, daß er nach einigen Stun- 
den starb- 

« Der von Greely County wegen 
Viehdiebstahisz Fu » Jahren Zuchthaug 
verurtheilte Michael Lamb ist vom Gou- 
verneur begnadigt worden, so daß er 

schon in etwa einein Jahr freikoninit an- 

statt erst in vier. Die Bürger von 

Greely County haben zwar von Anfang 
an ganz gewaltig gegen irgendwelchen 
Nachlaß der Strafe protestirt, doch 
Mickey scheint die Interessen der Ver- 
brecher besser wahrzunehmen als die der 
Bürger. Mit seinen zahlreichen Begna- 
digungen der schlimmsten Verbrecher legt 
er keine Ehre ein. 

« Die Gegend von Beatrice wurde 
am Samstag Morgen von einem schwe- 
ren Gewitter und Unwetter heimgesucht, 
das bedeutenden Schaden anrichtete. Zu 
Hoag schlug der Blitz in den Eleoator 
der Ewart el- Wilkinfon Grain Co. und 
wurde derselbe nebst dern ganzen Gemi- 
deinhali ein Raub der Flammen. Der 
Verlust ist etwa 85000, mit theilweiser 
Versicherung.—-M. A. Seibert, nördlich 
von Beatrice, verlor einen Stall nebst 
zwei werthvollen Pferden, zwölf Tonnen 
Heu, Geschirr u. s. w., auch trug er 

bei dem Versuch, die Pferde zu retten, 
schwere Brandwunden an den Händen 
davon. Innerhalb eines Jahres hat der 
Blitz aus demselben Fundament zwei 
Stalle zerstört..—Jn West-Beatrice 
wurde auch ein kleiner Stall von Louis 
Gras zerstört. Telephon- und Telegra- 
phenlinien waren arg mitgenommen. 

Wenn wir älter werden, dann 
fallen uns die Uniegelinäßigkeiten in un- 

seren körperlichen Verrichtungen auf, 
welche wir oorher nie beachtet haben. 
Neo. Jos. Maß, aus Lick Creek, Illi- 
nois, selbst ein Achtziger, schreibt: »Nic- 
renkrankheii und allgemeiner Verfall 
hatten mich aufk- Krankenlager gewor- 
fen. Der Alpenkräuter-Blutbeleber hat 
meine Gesundheit wieder vollständig her- 
gestellt. Jch danke Gott für diefe wun- 

derbare Medizin. Trotzdem ich über 
einundachtzig Jahre alt war, hat mir 
dieses Heilmittel wunderbar geholfen.« 
ernW AlpenkräutersBluibeleber macht 
die Alten wieder jung und die Schwa- 
chen stark. SpezialsAgenten verkaufen 
ihn oder die Eigenthümer, Dr. Peter 

Fahrnexch Sons Eo» III-US So. 
popne ve» Chieago, Jll. 

Qiuevlu und Umgeqemk 

I Destern war der erste Registrirungs- 
tq Die beiben nnberen Tage zum Ne- 
gi rieen sind ber 27. Oltober unb 4. 
November. 

: Auch die Zahl unserer stiibtischen 
Briefträger ist seit Montag um zwei ver- 

mehrt worden. Die Gefanimtzahl der 
regulären Briefträger Lincolns beträgt 
jeht IS. 

I Die Ueberziehernmrder haben sich 
in der Universität wieder sehr unliebsam 
bemerkbar gemacht, eine Anzahl der jetzt 
wieder so nothwendigen Kleidungsstücke 
sind in letzter Zeit abhanden gekommen. 

1 Die Arme Harnester Coinpany ist 
im hiesigen Distriktgericht von der frü- 
heren Herpolsheimcr Jmplement Co. 
von Hastings um QSZLU verklagt wor- 

den, welchen Betrag die Kiäger noch gut 
zn haben behauptet-. 

Wenn Jhr Euch müde und fchläfrig 
fühlt, seid überzeugt, daß Euere Leber 
nicht richtig funktionirt. Wenn Jhr 
Dr. August Könige Hamburger Trop- 
fen anwendet so werden sie das System 
erleichtern und die Leber reguliren. 

IDer Apotheler Steiner, der vor 

einiger Zeit wegen ungefetzlichen 
Schnnpsoerlaufs um 825 und Kosten 
gestraft wurde, jedoch appellirte, wurde 
vorgeftern in Richter Frost’s Gerichtshof 
von einer Jury freigesprochen. 

; I Vor jetzt zwanzig Jahren wurde in 
Lineoln eine Kochsrhule gegründet. 
Wenn man unsere Nestaurants besucht, 
laubt man nicht, daß es je eine Koch- -Pchule hier gegeben-oder aber, die Schule 

ist stets von Allen geschwänzt worden. 

I Vom 24. bis 25. Oktober sindet in 
Lincoln die neunte jährliche Convention 
der Nebraska Bankiers-Vereinigung 
statt und hat das Cornite, welches die 
Arrangements in Händen hat, sich be- 
stens bemüht, die Besucher gut zu bewir- 
then und zn unterhalten. 

I Der u,Vuneoinann« John B. Mar- 
tin, der in Gemeinschaft init mehrere-il 
Anderen lehtes Frühjahr Z. T. Millerj von Spokane, Wash. beschwindelte, ists 
zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt wor-« 
den. Die anderen Betheiligten bei dem 
Schwindel sind leider vor einiger Zeit 
aus deni Gefängniß entslohen. 

: Born 21. bis M. Oktober, also 
von morgen bis nächsten Donnerstag, 
wird hier der National-Gefängniß-Con- 
qreß tagen und zwar in Parlor A des 
LiiidellHotelS. Es werden Personen 
aus allen Theilen der Ver. Staaten und 
(5anada daran theilnehmen, darunter. 
viele hervorragende Gefängnißbeanite. l 

: Der bisherige Geschäftsführer der 
Marshall Oel Co. in Lincolm H. L. 
Mctfauy ist nach dem Geschäft der Ge- 
sellschaft zu Cedar Rapidg verseht wor- 
den« Sein Nachfolger hier ist B. E. 
Pickcring von Kearney, von der Stan- 
dard Oel Co., der seinen Wohnsitz hier- 
her verlegen wird. 

: Seit Montag haben bedeutende 
Veränderungen in den Nouten der Lin- 
colrier Landbriefträger stattgefunden, in- 
dem die Anzahl derselben von fünf auf 
sechs erhöht wurde und ist infolgedessen 
jede Route mehr oder weniger verändert. 
Wir möchten alle unsere an Postrouten 
gelegenen Leser ersuchen, uns ihre Route 
initzutheilem 

I Wegen des Restdetrages von 83,- 
328 für dem Staat gelieferte Stahlzel- 
len für-B Zuchthaus, hat die Von Dorn 
Jron Worts von Cleoeiand ietzt aii das 
Distriktgericht appelirt, da Staatsanw- 
tor Seale die Forderung nicht erlaubte. 
Der ganze Kontrast war für 880,00(). 
Die Behörde für Gebäude und Lände- 
reieii hatte die Arbeit giitgeheißen und 
die Anweisung aii den Auditor ausge- 
stellt, die dieser jedoch nicht honorirte. 

: Die Veteranen von Coinpany H des 
dritten Nebraska Negiineiits haben un- 

serer Parkbehörde den schwarzen Adler 
,,Jaines G. Maine-« vermocht, der mit 
der tsompanie im spanischen Krieg aus 
Cuba war, seitdem hatte nian den Vogel 
zu Ogallala, wo ihm jedoch jetzt, wie es 
scheint, nicht die nöthige Pflege zu Theil 
wird· Der Adler soll ein schönes Exem- 
plar seiner Art sein und wohl und mun-! 
ter und wird nun wohl den Anfang einer 
PaiksMenagerie bilden. 

Das Original- 
Foley ä- t5o., Chieago, originiiten Honey 

and Lar als ein Hals- und Lungen Heilmit- 
tel nnd infolge des großen Verdienstes iiiid 
der Popiiliirität von Foley’s oney and Tar 
werden viele Nachahnningeii frir das echte of- 
ferirt. Perlangthley O Hoiieo and Tar, 
refiiiirt irgend ein angebotenes Siibstitiit, da 
kein anderes Prskaiat dieselbe Zufriedenheit 

; iebt. Es entha t leiiie O iate und ist nn- fchädlteh für Kinder und s wächliche Perso- inem Verkauft in der City Pharinacy, 
W. B. Dingmam Eigenthümer. 

Jst- 

-,--« 

Ueberriicke 
»Komm und beseht unser Lager,« 

das ist die gewöhnlich gebrauchte Phrase 
und hilft manch eine Ueberrock-Annonce 
auszufüllen. Ja, du lieber Gott! da- 
zu haben Sie ja nicht genug Zeit, und 
außerdem wijide es nicht viel nütze-is denn 
bei der Reichhaltigkeit unseres Lagers 
würden Sie ganz konfus, an sich selbst 
irre werden und enttäuscht davon gehen, 
weil Sie so viele Dinge sehen würden die 
Sie überhaupt nicht wünschen. Das ist 
nicht der korrekte Weg zu thun. Kom- 
inen Sie nut« herein und sagen Sie dezn 
Lseiliinfer daß Sie einen lleberrock wol- 
len, nnd er wird Ihnen Ueberröcke genug 
zeigen. Keine anderen Uebertöcke sind 
so gut gemacht wie die unsrigen. Es ist 
etne ersttlassige Organisation, unterstützt von den besten Läden in den-verschie- 
denenStäbten der Ver. Staaten, welche diese Ueberröcke verfertigt. Bezahlen 
Sie so viel wie Sie können—das ist der Weg zu sparen wenn man einen Ueberrock 
kauft. Unsere sind um 50 Prozent bessere Werthe als die Preise die wir ver- 

langen: P5.00, 87.50, 88.50 bis aufwärts zu 815.00, so« rangiren die 
Preise an unseren guten, warmen und bauerhasten Ueberröcken. 

Beseht Euch die Illustration des Männer-Ulsters, die wir in dieser An- 
zeige zeigen. In der That, es ist guter, schwerer Rock und ein äußerst war- 
mes Kleidungsstück zu 85,00 

Andere Stite in Ulsters zu 86.50, 87.50 und bis aufwärts zu 815.00. 

Wollene Männerunterkleidung. 
Schwere, ganzwollene braun-mellirte Winter-Unterhemben zu 81.00. 
Dazugehörige Unterhosen 81.00. 
Andere Sorten zu tu 25, 81.50, 81.75 und aufwärts bis 82.50. 

Wurme Männcrhandfthuhc 
Fließig gefüttette schaflederne Männerhand- 
fchuhe, gute Qualität, wollenes Oandaelenh 
gen-, wh, Paar 25c. 

Ein extra schwerer, 
gesiießter, ganz kath- 
ledetner Handschuh, 
das Paar zu 50c. 

Sehr schwere, kalt-- 
lederne Fausthandschm 
he, ein Spezial, was- 
ietdicht gegetbt, was 
das Leder weich und 
biegsam macht wenn’s 
naß wird, Preis 50c. 

Der Grfrnnxntbejuch der Lewis Fa 
Clark Ansstellung ril Boitland, welche 
am Sonntag Morgen um l Uhr geschlos-- 
sen wurde, brtrnsr 2,-'-t5,.-»09. Am 
letzten Tage, Samstag war Der Besuchl 
50,960. Tit-r Zahl wurde nnk ani 
zwei Tagen iib-.-rtrr:ffen nnd zwar aml 
Portland Tag nnd cini itten Juli. 

Voll von tragischer Bedeutnua 
sind diese Linien von J. H. Siinmons von 
Casen, Iowa Denkt, was wohl das Re- 
sultat gewesen wäre, hätte er nicht die Medi- 
zin genommen, von welcher et schreibt: »Ich hatte einen furchtbaren Hutten, welcher meine 
Nachtruhe störte; ich versuchte alles rnö liche 
aber nichts linderte meine Pein, bisi Dr. 
King’6 New Discooery für Schwindsucht, 
Hinten und Eriältnngen gebrauchte, welches 
mich bald vollständig kuriere.« Lindert 
augenblicklich nnd kirrirt dauernd alle Hals- 
rind Lungenkrankheiten ; verhiitet Grippe und 
Lungenentziindith Bei A. W. Buchgeih Hypotheken gatannrt5 öOc und 81.00. s ro- 
beflasche frei. i 

Stand Island Rot-te 
Schlafwagem 

Beginnend init Sonntag den 24. Septem- 
ber wird die St. Jojephöz Wand Island 
liifenbah ihm Nacht-nig- liqncpirung an 

Zügen 1 und » Pullman Standakd Buffet 

Ochlafivagsen hinzufügen Diese Wagen 
laufen zwi schen Kansas lsity nnd lssiand J:s 
land, gestalten dieieZiige zu erfttlassigen nnd 
in jeder Beziehung nltrainodeiwnen 

tces Züge sind nicht länger »gemischte« säügle xwi schen Vanovek nnd lsltand Gland, 
und das slkeinltal ist eine galt-. wesentliche 
Zeitverkürzitng zwischen Kansas lsity, St. 
Zofele nnd allen westlichen Punkten 

Markt-Gericht 

Brand Island. 
Weizen. Jean .............. 50—65 
Cotn « .............. 37 

afer.... » ........... 18—23 
: oggen.. ...... ....... 48 
Geiste » .............. 26 
Kartoffeln, « ................. 40 

en per Tonne ............... 4.50 
en in Ballen, per Tonne ...... 5.00 
utler .per Pfd .............. 16 

Eier.... etDyd. ............. 15 

üßney lte per lh ............ 7 
il net, junge « « .. 9 

weine. .pko 100 Psd ...... 4.75 
S lachtvieb « ...... 2.50 
Külber. fette. pro Wid. ........... si —4 

l s chsmhskisis s ZWEITER-. Nmt soll-. sny it sov. lt may Ist 

Briggg: »Es scheiiit, daß Alles 
im Preise gestiegen ist—ausgenommen 
Menschenleben, die sind billiger als je.« 
-—Gciggs: ,Aber das ist keine Noth- 

wendigkeit.«—Life. 

Vorwärts Lage No. 39, O. p. H 
S.—hatregelmäßie Vers sanmilung in der 

Ha e jeden Lien und 4ten 
Dienstag im Monat. 

CASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Oasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Halil 
Tragt die 

CTnterschrift von 

-—— Bücher jeder Art, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ P. Windvlph, Grund Island. 

III-s- cb Engels-. 

Deutscher Flrzt 
sitzt nnd Wunden-U des cr. Frau- 

JOHUNML 

Officc über Buchhei!5’s Apotheke. 
Stand Island« · Red. 

Schütze-l Eure selbe-» 

kas- W- 

Eine mit Stacheldrahteingefqßie Um- 
zäunung hält das Vieh in dem ihm zuer- 
theilten Platz 

Verfertigt durch eins Bau ver Fabr-it 
heimische Arbeit. direkt zum Former 

M. miY FENCE COMP_Y 


